
   

 

 
 

Programm  

von den Tagungen und 

Schulungen am Computer 

 

  

Menschen mit Behinderung in Deutschland haben ein Recht 

auf Teilhabe.  

Sie bekommen Unterstützung vom Staat für ihre Teilhabe. 

Das Gesamtplan-Verfahren ist dafür wichtig. 

 

Wir unterstützen mit dem Projekt Mein Recht auf Teilhabe! 

für das Gesamtplan-Verfahren. 

Für die Teilhabe, die sie wollen. 

Mit Schulungen. 

Mit Arbeits-Hilfen. 

 

Sie finden Infos zum Projekt auf unserer Webseite www.beb-

empowerment.de 

 

Die Schulungen sind für Menschen mit Behinderungen.  

Und ihre Vertrauens-Person.  

Vertrauens-Person ist der Mensch, den Sie zum Gesamtplan-

Verfahren mitbringen.  

Sie vertrauen der Person. 

Die Person kennt sich gut aus. 

Die Person kann Sie gut unterstützen.  

 

 

Die Schulungen sind am Computer. 

Sie bekommen vor der Schulung Unterstützung bei Fragen 

zur Technik. 

 

http://www.beb-empowerment.de/
http://www.beb-empowerment.de/
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Die Schulungen kosten nichts. 

Die Schulungen sind in einfacher Sprache. 

Sie brauchen Gebärdensprache? 

Sie schreiben das in der Anmeldung. 

 

 

Sie wollen sich gut auf das Gesamtplan-Verfahren 

vorbereiten? 

Dann ist es gut, wenn Sie bei 5 Schulungen mitmachen: 

• 1 Info-Tagung zum Gesamtplan-Verfahren 

• 3 Schulungs-Tage zum Gesamtplan-Verfahren für ihr 

Bundes-Land 

• 1 Vernetzungs-Tagung. 

Sie entscheiden an wie vielen Terminen Sie mit-machen. 

 

 

Die Schulungen sind zwischen Juni 2024 und Oktober 2025. 

Sie finden die Termine für die Schulungen auf der Webseite 

vom Projekt www.beb-empowerment.de 

 

Sie können sich für die Info-Tagung im Juni und Juli 2024 

auf der Webseite vom BeB anmelden.   

Sie können sich für die Schulungen ab 05 Juli 2024 auf der 

Webseite vom BeB anmelden.  

Sie bekommen nach der Info-Tagung einen Link per E-Mail 

für die Anmeldung zu den Schulungen. 

Sie wollen mit-machen? Dann melden Sie sich schnell an. 

An den Schulungs-Tagen können nur 25 Personen mit-

machen.  

 

Sie haben Fragen? 

Sie rufen uns an. 

Telefon: 030 830 01 270 

Oder Sie schreiben uns eine Email. 

Email: info@beb.ev.de 

 

http://www.beb-empowerment.de/
https://beb-ev.de/veranstaltungen-2/beb-veranstaltungen/
https://beb-ev.de/veranstaltungen-2/beb-veranstaltungen/
mailto:info@beb.ev.de
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Info-Tagung zum Gesamtplan-Verfahren 

• am 20 Juni 2024 für Menschen mit Lern-Schwierigkeiten und hohem Unterstützungs-

Bedarf und ihre Vertrauens-Person 

• am 04. Juli 2024 für Menschen mit psychischer Beeinträchtigung und ihre Vertrauens-

Person.    

9.00 Uhr 

 

Die Teilnehmer melden sich an. 

Die Teilnehmer bekommen Hilfe bei technischen Problemen.  

10.00 Uhr Begrüßung  

10.15 Uhr Was ist das Gesamtplan-Verfahren? 

Warum ist das Gesamtplan-Verfahren wichtig? 

Vortrag  

10.35 Uhr Was muss ich beachten? 

Wer hat welche Aufgabe im Gesamtplan-Verfahren? 

Vortrag  

10.50 Uhr Gespräch zu den Vorträgen 

11.00 Uhr Pause 

11.15 Uhr Das ist wichtig für die Vorbereitung vom Gesamtplan-

Verfahren: 

• Ziele herausfinden und benennen 

• Bedarf herausfinden. 

Vortrag und Gespräch 

11.50 Uhr Gespräch zu den Vorträgen 

12.00 Uhr Pause 

13.00 Uhr Was kann ich nach dem Gesamtplan-Verfahren machen? 

Vortrag und Gespräch 

13.30 Uhr Gespräch zu Erfahrungen und Tipps 

14.10 Uhr Pause 

14.25 Uhr Das Projekt „Mein Recht auf Teilhabe!“ 

14.40 Uhr Gespräch zum Projekt 

15.00 Uhr Ende von der Tagung 

Diese Personen machen die Begrüßung und Vorträge von der Tagung 

Erich Kramer von der Diakonie Schleswig-Holstein, Bernd Schatz vom Diakonischen Werk 

Württemberg, Nadja Abuchater-Bier und Levke Vanounou vom BeB 

Martina Menzel von Diakonie Deutschland. 
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1. Schulungs-Tag: Meine Ziele 

Die Termine für Ihr Bundes-Land sind auf der Webseite vom Projekt. 

8.45 Uhr 

 

Die Teilnehmer von der Schulung melden sich an. 

9.00 Uhr Begrüßung und Kennenlernen 

 

9.20 Uhr Was ist Teilhabe? 

Vortrag und Gespräch 

 

10.15 Uhr Pause 

10.30 Uhr Was will ich? Was will ich nicht? 

Was sind meine 3 wichtigsten Ziele? 

Vortrag und Arbeits-Gruppen 

 

12.00 Uhr Pause 

 

13.00 Uhr Wie ist ein guter Tag? Wie ist eine gute Woche? Wie ein 

gutes Jahr für mich? 

Arbeits-Gruppen 

 

14.20 Uhr Berichte aus den Arbeits-Gruppen 

Gespräch zu den Ergebnissen. 

 

14.45 Uhr Wie war die Schulung?  

Was war gut?  

Was soll anders sein? 

 

15.00 Uhr Ende vom 1. Schulungs-Tag 

 

Diese Personen machen die Vorträge. Und leiten die Arbeits-Gruppen: 

Christiane Schlüter und Heike Struss vom Diakonischen Werk Schleswig-Holstein 

Levke Vanounou vom BeB 

Zukunftslotsen und Zukunftslotsinnen 
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2. Schulungs-Tag: Mein Bedarf 

      Die Termine für Ihr Bundes-Land sind auf der Webseite vom Projekt.                

8.45 Uhr 

 

Die Teilnehmer von der Schulung melden sich an. 

9.00 Uhr Begrüßung und Vorstellungs-Runde 

 

9.10 Uhr Was ist schon im Koffer? 

Rück-Blick auf den ersten Schulungs-Tag 

9.20 Uhr Was ist Bedarf? 

Vortrag und Gespräch 

9.45 Uhr Die Arbeits-Hilfe zur Bedarfs-Erhebung 

Vortrag 

10.00 Uhr Pause 

10.15 Uhr Mein Bedarf 

Gruppen-Arbeit zur Bedarfs-Erhebung 

12.00 Uhr Pause 

13.00 Uhr Ergebnisse aus der Gruppen-Arbeit 

Gespräch 

13.30 Uhr Infos zur Bedarfs-Erhebung in den Bundes-Ländern 

Vortrag 

14.00 Uhr Pause 

14.15 Uhr Das ist wichtig im Gespräch zur Bedarfs-Erhebung 

Rollen-Spiel und Gespräch 

14.45 Uhr Wie war der 2. Schulungs-Tag? 

Was war gut? Was soll anders sein? 

Gespräch 

15.00 Uhr Ende vom 2.Schulungs-Tag 

 

Diese Personen machen die Vorträge und Gruppen-Arbeiten:  

Gudrun Mahler, Diakonisches Werk Bayern 

Levke Vanounou, BeB 

Selbstvertreter und Selbstvertreterinnen 
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3. Schulungs-Tag: Meine Interessen vertreten 

      Die Termine für Ihr Bundes-Land sind auf der Webseite vom Projekt.                

8.45 Uhr 

 

Die Teilnehmer von der Schulung melden sich an. 

 

9.00 Uhr Begrüßung und Vorstellung 

 

9.15 Uhr Was macht ein Gespräch gut? 

Was macht ein Gespräch schwierig? 

Gespräch 

9.30 Uhr Das mache ich vor dem Gespräch 

Rückblick auf die ersten beiden Schulungs-Tage 

9.50 Uhr Ich will und brauche, weil … 

Gruppen-Arbeit  

10.35 Uhr Ergebnisse aus der Gruppen-Arbeit 

Gespräch 

10.50 Uhr Pause 

11.05 Uhr Stark für das, was ich will 

Rollen-Spiel und Gespräch 

12.00 Uhr Pause 

13.00 Uhr Stark für das, was ich will 

Gruppen-Arbeit 

14.00 Uhr Pause 

14.10 Uhr Was mache ich nach dem Gespräch? 

Vortrag und Gespräch 

14.40 Uhr Wie war der 3. Schulungs-Tag? 

Wie sicher fühle ich mich für mein Gesamtplan-

Verfahren? 

Gespräch 

15.00 Uhr Abschied  

Ende vom 3. Schulungs-Tag 

Diese Personen machen die Vorträge und Gruppen-Arbeiten: 

Sascha Hamann und Nadine Sierks, Zukunftslotsen 

Heike Struss, Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 

Levke Vanounou, BeB 
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Vernetzungs-Tagung zum Gesamtplan-Verfahren 

• am 19. Oktober 2025 für Menschen mit Lern-Schwierigkeiten und hohem 

Unterstützungs-Bedarf und ihre Vertrauens-Person 

• am 16. Oktober 2025 für Menschen mit psychischer Beeinträchtigung und ihre 

Vertrauens-Person.    

Wir sprechen bei den Vernetzungs-Tagungen über diese Themen: 

• Erfahrungen in den Schulungen 

• Erfahrungen im Gesamtplan-Verfahren 

• Was ist wichtig für die Politik, die Ämter. Und die Einrichtungen? 

 

Wir machen das genaue Programm später.  

Sie finden das Programm ab Februar 2025 auf der Webseite vom Projekt www.beb-

empowerment.de 

  

http://www.beb-empowerment.de/
http://www.beb-empowerment.de/
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